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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 01

TTC Lechstedt : TTSG Hildesheim (SG) 
Samstag, 25.03.2023, 17:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im umdatierten Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 01 traf der TTC Lechstedt am
vergangenen Samstag im 16. Saisonspiel auf die TTSG Hildesheim (SG). Die Gäste entführten bei
diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt
auch das Verhältnis von 31:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Lahmann / Ludwig, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Bemerkenswert war, dass der TTC Lechstedt und die TTSG Hildesheim (SG) dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Konrad / Störig gewannen ihr Spiel gegen Rehnert / Aue eher ungefährdet mit 11:8, 13:
11, 11:4. Gollnow / Bosse hatten gegen Lahmann / Ludwig bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Quel / Franke konnten Tzschentke / Markwitz
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach
den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Recht kurzen Prozess machte Frank Konrad
beim 3:0 mit Kai Ludwig. Lange mit Mirco Lahmann kämpfen musste Reiner Störig in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Störig doch als Außenseiter
in das Match. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
2 an der Reihe. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen Andreas Gollnow und
Manuel Quel, ehe sich der Spieler des TTC Lechstedt mit 11:9, 11:8, 8:11, 10:12, 11:5 durchsetzen
konnte. Hartmut Tzschentke bekam wenig später seinen gleichstarken Gegner Manuel Rehnert
indessen beim klaren 3:11, 5:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Die
richtige Herangehensweise hatte Andre Bosse indessen beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen
Christian Franke ab dem ersten Ballwechsel. Jonne Mati Markwitz bekam es nun mit Martin Aue zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jonne Mati Markwitz am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Mit nur einem Satzverlust ging Frank Konrad gegen Mirco Lahmann
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diesen Gewinn weist die Saison-
Bilanz von Konrad nun 22 Siege bei 4 Niederlagen aus. Wenig Gegenwehr leistete danach Reiner
Störig bei seinem 0:3 gegen Kai Ludwig, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam.
Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Andreas Gollnow in der Begegnung gegen Manuel
Rehnert. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Einen Zähler für die Gäste musste Hartmut Tzschentke am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage
gegen Manuel Quel in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften
Partie hinnehmen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend Andre Bosse bei seiner
Niederlage gegen Martin Aue. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Aue nun bei 8:13 seit Beginn der
Serie. Genügend spielerische Mittel hatte wenig später Jonne Mati Markwitz letztlich an der Hand,
um sich gegen Christian Franke durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Dem großen
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Kämpferherz ihrer Gegner Lahmann / Ludwig mussten Konrad / Störig Tribut zollen, nachdem sie die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des TTC Lechstedt geht es nun im nächsten Spiel am 01.04.2023
gegen den TTS Borsum III, während die TTSG Hildesheim (SG) am 22.04.2023 gegen den TuS
Nettlingen antritt.

 Statistik:
 TTC Lechstedt

Doppel: Konrad / Störig 1:1, Gollnow / Bosse 0:1, Tzschentke / Markwitz 0:1 
Einzel: F. Konrad 2:0, R. Störig 1:1, A. Gollnow 1:1, H. Tzschentke 0:2, A. Bosse 1:1, J. Markwitz 2:0 

 TTSG Hildesheim (SG)
Doppel: Lahmann / Ludwig 2:0, Rehnert / Aue 0:1, Quel / Franke 1:0 
Einzel: M. Lahmann 0:2, K. Ludwig 1:1, M. Rehnert 2:0, M. Quel 1:1, M. Aue 1:1, C. Franke 0:2


